
 

    

11. Sitzung 
 

des Schulausschusses der Stadt Bergneustadt 
im Sitzungssaal des Rathauses, Kölner Str. 256 

 
Sitzungstag 

 
06.11.2012 

 
 

 Beginn: 18:00 Uhr 

Anwesend sind: Ende:     18:30 Uhr 

 
Sylvia Thamm Vorsitzende 
Stephan Hatzig Stadtverordneter 
Thomas Kubitzki Stadtverordneter 
Ilka Kühner Stadtverordnete 
Dieter Kuxdorf Stadtverordneter 
Heike Schmid Stadtverordnete 
Yasar Eroglu Sachk. Bürger 
Hermann Josef Feck Sachk. Bürger 
Bertold Grütz Sachk. Bürger 
Björn Löbbert Sachk. Bürger 
Ralf Zimmermann Sachk. Bürger 

Vertreter der Schulen 
Dr. Jörg Barke Gymnasium 
Günter Dürr Hauptschule 
Matthias Greven GGS Wiedenest 
Peter Ruland GGS Hackenberg
Gabriele von Blücher GGS Bursten 
Vertreter der Kirchen 
Pfarrer Matthias Weichert Ev. Kirche 
 
 
 

 
 
von der Verwaltung: 
Stadtamtsrat Jürgen Halbach Stadtoberinspektor Frank Jesse 
Stadtamtfrau Claudia Adolfs 
 
Gäste: 
 
 
 
Es fehlten: 
Hildegard Bins Kath. Grundschule 
Ralf Zimmermann Realschule 
Peter Rothausen Kath. Kirche 
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Die Vorsitzende begrüßt die Anwesenden, stellt fest, dass form- und fristgerecht eingeladen 
wurde und eröffnet die Sitzung. 
 
Öffentliche Sitzung 
 
1. Haushaltsplan 2013; Vorberatung im Schulausschuss und Empfehlung an den 

Rat über die in den Zuständigkeitsbereich des Ausschusses fallenden Haus-
haltsansätze 

  
Herr Halbach erläutert kurz die allgemeine Haushaltssituation der Stadt Bergneu-
stadt wie sie auf den Seiten V 6 ff des Haushaltsplanes dargelegt ist und weist dar-
auf hin, dass eine Erhöhung der Kreisumlage unmittelbar bevorsteht und die Ein-
sparungen des Sanierungsplanes in der aktuellen Fassung des Haushaltsplanes ent-
halten sind. Anschließend wird über die Ansätze der Grundschulen ab Seite 117 
informiert und die Frage geklärt, dass Steigerungen von Ansätzen – sowohl im 
Aufwand als auch im Ertrag – für den Betrieb der OGSen durch gestiegene Schü-
lerzahlen in der OGS Hackenberg und Wiedenest begründet sind. Auf Nachfrage, 
warum in den Erläuterungen zum Produkt 1.03.01.03 (GGS Hackenberg, Sei-
te 121) ein theoretischer Überschuss ausgewiesen wird, ist mitzuteilen, dass es sich 
hierbei um eine irrtümliche Wiederholung der ersten Tabellenzeile handelt. Das 
Ergebnis für das Jahr 2013 ist auf die Addition der zwei darüberliegenden Zeilen 
und somit auf 771.376,15 € zu korrigieren. 
Weitere Erläuterungen erfolgen zu den Ansätzen der weiterführenden Schulen (ab 
Seite 129), der Förderschulen (Seite 141) und der Schülerbeförderung (Sei-
te 144/145). Gravierende Änderungen gegenüber den Vorjahren befinden sich im 
Produktbereich 1.03.07, in der nunmehr Erträge von Schul- und Sportpauschale 
ergebniswirksam abgebildet werden. Abschließend werden die Ansätze des Investi-
tionsprogramms vorgestellt und über deren Berechnungsgrundlagen informiert. 
Herr Feck weist darauf hin, dass die haushaltstechnische Verwendung der Schul- 
und Sportpauschale nochmals auf Seite 347 dargelegt ist. 

  
Der Schulausschuss fasst für die in seine Zuständigkeit fallenden Ansätze den fol-
genden Beschluss: 
 

Der Schulausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Bergneustadt den 
Haushaltsplan 2013, soweit er die Zuständigkeit des Schulausschusses 
betrifft, zu beschließen 

 
 Abstimmungsergebnis: 9 Ja-Stimmen, keine Gegenstimmen, 2 Enthaltungen 
  
  
2. Mitteilungen 
  

./. 
  
  
3. Anfragen, Anregungen, Hinweise 
  

./. 
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